
Frau Bürgermeisterin Mag.a Christine Oppitz-Plörer 
lädt zur gemeinderätlichen Enquete 

„Gender-Mainstreaming und Gender-Budgeting auf 

kommunaler Ebene“

am Dienstag, den 27. Mai 2014, 09.00 bis 17.00 Uhr,

RathausGalerien, Plenarsaal, 6. Stock, Innsbruck

ein.



Moderation: Mag. Albert Nöbauer, Lin & Nöbauer OG, Salzburg

09.00 Uhr: Begrüßung durch Frau Bürgermeisterin Mag.a Christine Oppitz-Plörer  

09.15 Uhr: 1. Impulsreferat: „Gender Mainstreaming“ 
  Referentin: Frau Mag.aDr.in Elisabeth Klatzer,
  Department Volkswirtschaft/Institut für Institutionelle & Heterodoxe Ökonomie, WU Wien
  
10.00 Uhr: 2. Impulsreferat: „Gender Budgeting“ 
  Referentin: Frau MMag.a Dr.in Gabriele Michalitsch, 
  Institut für Politikwissenschaft, Universität Wien 

10.45 - 11.00 Uhr: Kaffeepause

11.00 Uhr: 3. Impulsreferat:  „Gender Budgeting im Amt der Tiroler Landesregierung“

  Referentin: Frau Mag.a Elisabeth Stögerer-Schwarz,
  Leiterin des Fachbereiches Frauen und Gleichstellung, Gender-Mainstreaming und 
  Gender-Budgeting, EU-Projekte, im Amt der Tiroler Landesregierung 
  
11.30 Uhr: 4. Impulsreferat: „Gender Budgeting in der Stadt Wien“

  Referentin: Frau Amtsrätin Michaela Schatz, 
  Leiterin des Referates Gender Budgeting im Finanzwesen (MA 5) der Stadt Wien
  
12.00 Uhr: 5. Impulsreferat:            „Berichte aus der Praxis zu „Gender Budgeting“ in der Stadt Graz“
  Referentin: Frau Mag.a Dr.in Priska Pschaid, 
  Leiterin des Referates Frauen und Gleichstellung der Stadt Graz 

  Zwischen den Impulsreferaten besteht jeweils die Möglichkeit Fragen zustellen.



12.30 – 13.15 Uhr: Mittagessen im Foyer

13.15 Uhr: Beginn der Arbeitskreise
  
  Arbeitskreis 1: 
  Welche Daten und welche Instrumente braucht die Finanzverwaltung um Gender Budgeting 
  einführen zu können?  
  Arbeitskreis 2: 
  Subventionen. Wie erreicht man Geschlechtergerechtigkeit bei der Fördermittelvergabe in 
  einzelnen Bereichen (z.B. Sport, Kultur …)?  
  Arbeitskreis 3: 
  Welche Budget-Bereiche eignen sich für den Anfang für die Einführung von Gender Budgeting?   
  Wie können die erhobenen Daten und der Umsetzungsprozess von Gender Budgeting der   
  Öffentlichkeit vermittelt werden?

14.45 - 15.15 Uhr: Kaffeepause

15.15 – 17.00 Uhr  Plenum mit Berichten zu den Ergebnissen aus den Arbeitskreisen

Auf Ihr Kommen freut sich

Mag.a Christine Oppitz-Plörer
Bürgermeisterin

 

Um verlässliche Anmeldung zur Teilnahme, zum Mittagessen und einem Arbeitskreis Ihrer Wahl wird per E-Mail oder Fax bis 22. Mai 2014 gebeten: 

doris.mueller@magibk.at, Fax 0512/5360-1753
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